
Anfahrt 
 

 
 
 
 
 

Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:    
Freie und Hansestadt Hamburg 
Vertretung beim Bund 
Jägerstraße 1 – 3, 10117 Berlin 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:    
Bitte senden Sie das beiliegende Antwortfax 
bis spätestens 23232323. . . . JanuarJanuarJanuarJanuar    2012201220122012 an uns  
zurück. 
    
    
    
    
Verband der ErsatzkasVerband der ErsatzkasVerband der ErsatzkasVerband der Ersatzkassen e. V.sen e. V.sen e. V.sen e. V.    
Abteilung Politik/Selbstverwaltung 
Ansprechpartnerin: Gabriele Prissok 
Askanischer Platz 1, 10963 Berlin 
Tel.: 0 30 / 2 69 31 – 12 08  
Fax: 0 30 / 2 69 31 – 29 00 
E-Mail: gabriele.prissok@vdek.com 
www.vdek.comwww.vdek.comwww.vdek.comwww.vdek.com    

vdek-Zukunftspreis  
Preisverleihung und  

Fachveranstaltung 
 
Mittwoch, 1. Februar 2012, 16:00 Uhr  
Freie und Hansestadt Hamburg  
Vertretung beim Bund  
Jägerstraße 1 - 3, 10117 Berlin  

    

 
 

Freie und Hansestadt Hamburg Vertretung 
beim Bund 
 
 

• U-Bahnlinien U 2 bis "Mohrenstraße" bzw.  
U 6 bis "Französische Straße" oder 

 

• mit der S-Bahn bis Bahnhof "Unter den  
Linden" 

 
• Nur eine Station entfernt: der U- und S-

Bahnhof "Potsdamer Platz" und der U-, S- 
und Regionalbahnhof "Friedrichstraße" 



 

 

 
 
16:00 Uhr 
BegrüßungBegrüßungBegrüßungBegrüßung    
Thomas Ballast   
Vorstandsvorsitzender des vdek 

 
 
GrußwortGrußwortGrußwortGrußwort    
Wolfgang Zöller  
Patientenbeauftragter der Bundesregierung  

 
 
Impulsreferat Impulsreferat Impulsreferat Impulsreferat     
"Versorgungskonzepte für eine älter "Versorgungskonzepte für eine älter "Versorgungskonzepte für eine älter "Versorgungskonzepte für eine älter     
wewewewerrrrdende Gesellschaft"dende Gesellschaft"dende Gesellschaft"dende Gesellschaft"     
Prof. Dr. Gerhard Naegele  
Direktor des Instituts für Gerontologie der  
TU Dortmund   

 
 
Vorstellung des Zukunftspreises und Vorstellung des Zukunftspreises und Vorstellung des Zukunftspreises und Vorstellung des Zukunftspreises und     
ÜbeÜbeÜbeÜberrrrgabe der Preise an die Pgabe der Preise an die Pgabe der Preise an die Pgabe der Preise an die Preisträger reisträger reisträger reisträger     
Christian Zahn  
Verbandsvorsitzender des vdek  

 
 
Präsentation der prämierten Konzepte Präsentation der prämierten Konzepte Präsentation der prämierten Konzepte Präsentation der prämierten Konzepte 
durch die jeweiligen Preistrdurch die jeweiligen Preistrdurch die jeweiligen Preistrdurch die jeweiligen Preisträääägergergerger    
    

Programm 
 

Programm 
 

 
vdek-Zukunftspreis  
 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der demografische Wandel rückt immer stär-
ker in den Fokus der Versorgungsdiskussion. 
Die steigende Lebenserwartung ist ein Gewinn 
für die Gesellschaft und nicht zuletzt ein Erfolg 
der gesundheitlichen und pflegerischen Ver-
sorgung in unserer Gesellschaft. 
 
Der Verband der Ersatzkassen hat seinen vdek-
Zukunftspreis im Jahr 2011 zur Förderung zu-
kunftsweisender Projekte zur altersgerechten 
Versorgung ausgeschrieben. Unter dem Motto 
„Bürgerschaftliches Engagement für Gesund-
heit und Pflege“ waren innovative Projekte 
unter Beteiligung von Ehrenamtlichen zur 
Bewerbung aufgefordert. 
 
Im Rahmen einer Fachveranstaltung stellen 
die Preisträger des vdek-Zukunftspreises 2011 
ihre Projekte vor. Vertreter aus Wissenschaft 
und Politik geben neue Impulse und diskutie-
ren mit den Preisträgern und Vertretern des 
vdek über die Frage, welche Herausforderun-
gen es zu bewältigen gilt und welche Versor-
gungsangebote eine älter werdende Gesell-
schaft braucht. 
 
 
 
Thomas Ballast 
Vorstandsvorsitzender des vdek 

 
 
Diskussionsrunde zu anstehenden Diskussionsrunde zu anstehenden Diskussionsrunde zu anstehenden Diskussionsrunde zu anstehenden     
HeHeHeHerrrrausforderungenausforderungenausforderungenausforderungen        
 
Teilnehmer: 
 
Thomas Ballast  
Vorstandsvorsitzender des vdek 

 
Dr. h. c. Jürgen Gohde  
Vorstandsvorsitzender des Kuratoriums Deutsche 
Altenhilfe 

 
Prof. Dr. Gerhard Naegele  
Direktor des Instituts für Gerontologie der  
TU Dortmund   

 
und Preisträger 
    
TeekessTeekessTeekessTeekesselchen,elchen,elchen,elchen,    
Herdecke, Nordrhein-Westfalen 
Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke 

 
SOwieDAheim,SOwieDAheim,SOwieDAheim,SOwieDAheim,    
Main-Kinzig-Kreis, Hessen 
Leitstelle für ältere Bürger des Main-Kinzig-Kreises 

 
Stadt Rödental,Stadt Rödental,Stadt Rödental,Stadt Rödental,    
Oberfranken, Bayern 

 
 
18:00 Uhr 
ImbissImbissImbissImbiss    
 


